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Monza und Mailand
Graf Kalnoky hat dem König Humbert in Monza einen

längeren Beſuch abgeſtattet Er hat des Ferneren lange Be
rathungen mit dem italieniſchen Miniſter des Auswärtigen ge
pflogen Graf Nigra der Jtalien am wiener Hofe vertritt
weilt ebenſo gut in Mailand wie der öſterreichiſche Botſchafter
am Quirinal Ein ganzer Troß von Beamten folgt den
leitenden Staatsmännern und wenn gleichzeitig alle Offiziöſen
mit vollen Backen in die Welt hinguspoſannen daß die Be
gegnung natürlich jedes politiſchen Charakters entbehrt und
nur ein Akt der Höflichkeit ſei ſo wird jedermann lächelnd
Se Die Botſchaft hör ich wohl allein mir fehlt der
Hlaube

Graf Kalnokhy iſt ſonſt nicht der Mann der gern auf Eiſen
bahnen liegt Er liebt die Bequemlichkeit Er iſt freilich
öfters zu dem Fürſten Bismarck gepilgert aber im übrigen iſt
er ſehr ſeſſig Nun kam plötzlich die Meldung da Graf
Kalnoky ſich in Oberitalien aufhalte ſei es nur ſelbſtverſtändlich
daß er auch dem König en ſeine Aufwartung mache
Aber wie kam es denn daß Graf Kalnoky mit einem male in
Oberitalien weilte War ſeine Geſundheit ſo geſchwächt daß
er etwa dort Erholung ader Geneſung ſuchen mußte Davon
hat man überall nichts vernommen Oder machte er vielleicht
auf ſeine alten Tage eine kunſthiſtoriſche Studienreiſe nach der
lombardiſchen Hauptſtadt Auch das wäre ſo neu wie un
glaublich Nein klipp und klar geſprochen Graf Kalnoly iſt
nach Mailand gereiſt um Berathungen mit dem König
Humbert und feinen Miniſter des Auswärtigen zu pflegen
Und wenn das geſchieht ſo kann man nur politiſchen Kindern
einreden wollen daß ein ſolcher Beſuch keine politiſche Be
deutung habe Es handelt ſich ganz ſelbſtverſtändlich um ernſte
und wichtige Verhandlungen nur daß freilich einſtweilen die
Oeffentlichkeit nicht erfährt welchen engeren Zweck die Ver
handlungen haben

Von Rom aus wird offiziös mit ſtarker Betonung die An
ſicht bekämpft als bilde den Gegenſtand der Berathungen die
Finanzlage und die Wehrkraft Jtaliens Beide Angelegenheiten
ſeien der Einflußnahme anderer Staaten entzogen Das iſt
zweifelsohne richtig Der leitende Staatsmann der öſterreichiſch
ungariſchen Monarchie wird auch ſchwerlich ſo wenig Deliko
teſſe beweiſen um Fragen zu berühren die gegenwärtig den
wunden Punkt am italieniſchen Staatskörper bilden Wie
Jtalien ſeine Finanzen ordnet das iſt Sache der Jtaliener und
wie hoch es ſeine Heerespräſenzſtärke beſtimmen will das hat
ebenfalls allein die italieniſche Volksvertretung zu entſcheiden
Verpflichtungen in dieſer Hinſicht hat Italien in den Drei
bundverträgen nicht übernommen Freilich wäre es nicht un
denkbar daß immerhin zwiſchen den italieniſchen Finanzen und
den Beziehungen Jtaliens zu Deutſchland und Oeſterreich
Ungarn dennoch ein gewiſſer Zuſammenhang konſtruirt würde
Man weiß ſattſam welche Bemühungen man in Frankreich
aufgewendet hat um Jtalien aus dem Dreibunde zu löſen
Schon vor längerer Zeit iſt vertrauenswürdig mitgetheilt
worden man habe ſogar Jtalien Länderangebote auf Koſten
Oeſterreichs gemacht als Preis für die Neutralität in einem
zukünftigen Kriege Da das Zuckerbrot nicht verfing ſo hat
man es mit der Peitſche verſucht Die Zeit der Ruſſenfreude
ſchien den franzöſiſchen Börſen geeignet einen gründlichen Vor
ſtoß auf die italieniſchen Werthe zu machen Und wer wollte
e daß dieſer Angriff erheblichen Erfolg gehabt hat

vielleicht weniger wegen der Stärke des Angreifers als wegen
der Schwäche des Angegriffenen Wie nun bedeutet die Kalg
mität in der ſich Jtalien befindet nicht eine Verſuchung für
alle Franzoſenfreunde jenſeits der Alpen den Dreibund für
dieſe Lage verantwortlich zu machen und die Auflöſung der
Verträge zu fordern

Die Finanzlage Italiens iſt ſo mißlich daß bereits ein
Führer der äußerſten Linken Fortis in der Rede die er dieſer
Tage zu Bologna gehalten hat den Gedanken einer Zius
herabſetzung in die Maſſen warf Herr Fortis meint daß die
ökonomiſchen Hilfsmittel Jtaliens nahezu erſchöpft ſeien er
will indeſſen die militäriſchen Ausgaben nicht vermindern
Dagegen meint er es wäre vielleicht gerecht wenn den Gläu
bigern Jtaliens ein Theil der ihnen ſchuldigen Zinſen ein
behalten würde Noch befürwortet Herr Fortis dieſen Vor
ſchlag nicht unbedingt noch will er es ſogar erſt mit den
Finanzvorſchlägen der Regierung verſuchen Aber in hohem
Maße bedenklich iſt es bereits daß der Gedanke der Zins
herabſetzung überhaupt aufgeworfen und dieſe Maßregel als
gerecht bezeichnet wird Denn wie weit iſt alsdann der Schritt
von der Anregung bis zur Ausführung Graf Kalnoky wird
ſicherlich dieſe Frägen nicht beſprochen haben Aber wir meinen
er wird die Gelegenheit wahrgenommen haben den Wühlern
entgegenzutreten die für Jkalien alles Unglück aus der Zu
gehörigkeit zum Dreibunde herleiten Er wird ſich bemüht
haben der Erneuerung der Verträge vorzuarbeiten für den
allerdings noch ziemlich fernen Zeitpunkt des Ablaufes Und
dann haben Stagtsmänner benachbarter Monarchten auch
e eumüßig Geſchäfte genug miteinander um zeitweilig Ver
t nach einer perſönlichen Auseinanderſetzung tragen zu
ar Beruht doch der Dreibund auch nicht ausſchließlich

auf den Verträgen ſondern auf den lebendigen Intereſſen der
engen Freundſchaft und dem rückhaltloſen Vertrauen der
Nationen und ihrer Regierungen zu einander Dieſes Ver
trauen kann nur durch perſönliche Zuſammenkünfte der leiten
den Miniſter geſtärkt werden und das iſt gerade in einem
Staate nicht überflüſſig der neuerdings häufig Regierungs

kriſen iſtIn der Thronrede mit der der deutſche Kaiſer den Reichstag
eröffnet hat wird beſtätigt daß der Dreibund keinerlei Er
ſchütterung erfahren habe Wir ſind der Meinung daß auchin Zukunft welchen Namen immer das italieniſche Heiniſlerim

trage die Verträge erneuert werden Denn gerade wenn Ruß
land ſeine Kriegsflotte im Mittelmeer ſtändig macht gerade
wenn Frankreich in Gemeinſchaft mit Rußland über eine ſolche
Seemacht im Mittelmeer verfügt daß Italien ſich aus eigener
Kraft nicht zu ſchützen vermag dann wird dieſer Staat immer
auf der einen Seite genöthigt ſein in engſtem Einvernehmen
mit England zu leben und hinwieder auf der andern Seite
gegen franzöſiſchen Uebermuth und gegen ruſſiſche Vorſtöße
durch die Dardanellen Rückhalt bei den mittelenropäiſchen
Kaiſfermächten zu ſuchen Das iſt die richtige Politik die
Jtalien bisher verfolgt hat dieſe Politik werd jedem anderen
Miniſterium unweigerlich vorgezeichnet ſein Oder ſoll etwa
Jtalien wieder in eine Jſolirung gerathen wie zu der Zeit des
Bardovertrages Oder ſoll es ſich auf die Freundſchaft
Frankreichs verlaſſen deſſen hervorragende Wortführer ſchon
vor zwei Jahrzehnten erklärt haben wenn Frankreich ſo ſtark
ſein werde wie es ſich ſtark machen müſſe ſo werde es
genöthigt ſein zwei Einheiten zu zerſtören die dentſche und
die italieniſche Und kann Jtalien etwa lebhafte Sympathien
für Frankreich hegen da doch die ruſſiſch franzöſiſche Ver
brüderung den Segen des Papſtes erhalten hat

Wir wiſſen nicht was Graf Kalnoky in Monza und Mai
land zu thun gehabt hat wir ergehen uns nicht in unnöthigen
Vermuthungen Daß aber die Verhandlungen bedentſam ſind
und daß ſie in Zuſammenhang mit den Verträgen des Drei
bundes ſtehen das kann ernſtlich nicht in Zweifel gezogen
werden Wir hegen die feſte Zuverſicht daß wie bisher ſo
auch ferner Jtalien die Bundestreue bewahren werde die man
von ihm erwartet und wir ſind gewiß daß Graf Kalnoky in
dieſen Tagen nur eine erneute Beſtätigung ſeiner Anſicht erfahren
hat daß alle Verſuche den Dreibund zu erſchüttern nichts als
verlorene Liebesmüh ſind

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Berlin 17 Nov Kaiſer Wilhelm weilt zur Zeit im Jagd
ſchloß zu Letzlingen Dort hielt der Monarch heute eine Hofiagd
ab und morgen ſoll im Laufe des Tages eine zweite folgen Der
Hofzug der den Kaiſer und ſeine hohen Jagdgäſte auf der Reiſe
zu den Letzlinger Hofjagden beförderte durchfuhr geſtern nach
uäittag 5 Uhr 43 Minuten die Station Stendal ohne Aufenthalt
Die Mitglieder der Jagdgeſellſchaft die ſämmtlich Jagdkoſtüme
trugen ſah man in dem großen Salon des einen Wagens in
lebhaftem Geſpräch begriffen verſammelt Bald nach 6 Uhr er
folgte die Ankunft in Jävenitz Dort wurden nach kurzer Be
grüßung der aus der Umgegend erſchienenen zu den Jagden ge
ladenen Herren die Wagen beſtiegen und die Fahrt nach Letz
lingen angetreten

Aus dem Reichstage
Die Natlib Korr ſchreibt Der Eifer des Centrums

die Berathung der Handelsverträge um eine ganze
Woche hinauszuſchieben wird in Abgeorduetenkreiſen lebhaft
beſprochen Der Reichstag läßt damit ohne durchſchlagenden
Grund gleich nach den einleitenden Geſchäften eine Pauſe von
einer ganzen Woche eintreten er hätte unter dieſen Umſtänden
ebenſo gut erſt eine Woche ſpäter ſich zu verſammeln branuchen
Jetzt läuft wieder alles auseinander und wer weiß ob man
die Reichsboten wieder ſo vollzählig zuſammenbringt Noch
niemals iſt für Vorlagen von doch nicht allererſtem Range
eine ſo lange Friſt völlig freier Zeit verlangt worden Das
Centrum will offenbar die Enfſcheidung über die Handels
verträge die ihm ſehr unbequem zu ſein ſcheint möglichſt lange
hingusſchieben und ſchützt dafür die Nothwendigkeit eines acht
tägigen Studiums aller Einzelheiten ſchon für die erſte Leſung
vor Bei der Berathung der doch ungleich wichtigeren vor
jährigen Handelsverträge wurde das Bedürfniß eines ſo gründ
lichen Studinms nicht betont und ſelbſt auf die Wünſche eines
großen Theiles des Reichstages nach eingehender Kommiſſions
berathuug keine Rückſicht genommen Der Antrag des Cen
trums betr Aufhebung des Jefnitengeſetzes liegt jetzt
vor Es ſcheint daß er die Priorität vor den anderen An
trägen beſitzt und daher zunächſt zur Berathung kommt viel
leicht ſchon Mittwoch den 29 November Eine Unmaſſe
ſonſtiger Auträge durchgängig alte Ladenhüter ſind außerdem
auf den Tiſch des Hauſes niedergelegt es ſollen bereits 34
ſein Ein vom Centrum eingebrachter Antrag betreffend
Arbeiterkammern hat folgenden Wortlaut

1 Die verbündeten Regierungen zu erſuchen thunlichſt bald
einen Geſetzentwurf vorzulegen um den Arbeiteru entſprechend
den kaiſerlichen Erlaſſen vom 4 Februar 1890 eine geordnete
Vertretung zum freien und friedlichen Ausdruck ihrer Wünſche
und Beſchwerden zu ermöglichen und auch den Staatsbehörden
Gelegenheit zu geben ſich über die Verhältniſſe der Arbeiter
fortlaufend zu unterrichten und mit den letzteren Fühlung zu
behalten 2 Die verbündeten Regierungen zu erſuchen Er
hebungen darüber zu veränſtalten I wie die Beſchränkung der
Arbeitszeit der Arbeiterinnen 5 137 der Gewerbeordnung in
wirthſchaftlicher gefundheitlicher und ſittlicher Beziehung gewirkthat 2 welche Erfahrungen anch bezüglich des Verhältnſſes an
Arbeitszeit und Arbeitsleiſtung gemacht ſind 3 wie weit dieBeſchränkung der Arbeitszeit ber rbeiterlnnen auf die der Ar
beiter zurückgewirkt hat 4 inwieweit nach den gemachten Er
fahrungen eine generelle oder ſpezielle geſetzliche Beſchränkungder Arbeitszeit auch für die Ardeller nothwendig erſcheint und
welche Beſchränkung 5 wie die Beſchäftigung verheiratheter
Arbeiterinnen auf Geſundheit und Familienleben einwirkt welche
weitere geſetzliche Beſchränkungen bezüglich der Beſchäftigung
verheiratheter Frauen möglich und nothwendig erſcheinen inwie
weit die Vorſchrift der Gewährung einer 1/eſtündigen Mittags
pauſe für Arbeiterinnen die ein Hausweſen zu beſorgen haben
n Abſ 4 der Gewerbeordnung jenen thatſächlich zu gute

Zu den Reichsſtener Projekten
Die VNordd Allgem Ztg ſchreibt Gegenüber vereinzeltenin der Preſſe gemachten Verſuchen die Tendenz der dein

Reichstage demnächſt zugehenden Stenergeſetzentwürfe in Gegen
ſatz zu den Ausführungen des Reichskanzlers über die bezüg
lichen Pläne der verbündeten Regiernngen zu bringen dürfte
es genügen darauf zu verweiſen was der Reichskanzler in der
Reichstagsſitzung vom 7 Juli d J in dieſer Beziehung
geſagt hat

Wir haben drei Grundſätze hingeſtellt Einmal wollen wir
verſuchen die Börſenſteuer an der auch allerlei Beuſängelungen
gemacht waren anders und ergiebiger zu geſtalten Dann
wollen wir verſuchen die Steuern deren wir bedürfen auf die
leiſtungsfähigſten Schultern zu legen die ſchwächeren
Kräfte zu ſchonen und endlich wollen wir augeſichts der
ſchwierigen Lage in der ſich die Landwirthſchaft befindet danach
trachten das land wirthſchaftliche Gewerbe von neuen Steuern
fortzulafſen

Mit dieſen Zuſicherungen des Reichskanzlers iſt die neue
Tabakfabrikatſteuer eben abſolut nicht zu vereinbaren
Denn niemand in der Welt auch dem Reichskanzler und der
Norddentſchen nicht wird es gelingen die Welt davon zu
überzengen daß die beabſichtigten Steuererhöhungen auf die
bisherige 4 und 5 PfennigCigarre die leiſtungsfähigſten
Schultern träfen Nein ſie treffen die große Geineinde der
Unbemittelten

Die Nation äber den liberalen Parteitag
in Güſtrow

Die von dem Abg Dr Theodor Barth herausgegebene
Wochenſchrift die Nation, änßert ſich über den Parteitag der
mecklenburger Liberalen ganz in demſelben Sinne wie wir es
wiederholt gethan Wenn wir auf die Sache nochmals zurück
kommen ſo geſchieht es weil wir für den Liberalismus kein
höheres taktiſches Ziel kennen und weil wir durch den Hinweis
auf unochahmenswerthe Beiſpiele das Unſerige thun wollen um
das Verſtändniß für dieſes Ziel auch in unſerem Leſerkreiſe zu
wecken und zu pflegen Die Nation ſchreibt alſo Zu
Güſtrow in Mecklenburg hat ein liberaler Parteitag ſtatt
gefunden deſſen Ergebniß man mit größter Befriedigung ver
zeichnen kann Nationalliberale des guten alten Schlages wie
der frühere Abgecrdnete Büſing und Freiſinnige der ver
ſchiedenen Richtungen im ganzen einhundertzehn Herren traten
zuſammen und dieſe Männer die an der Spitze der liberalen
Bewegung in Mecklenburg ſtehen beſchloſſen bei künftigen
politiſchen Kämpfen vom Boden eines geſunden kräftigen
Liberalismus aus gemeinſam und einträchtig den Gegnern
konſervativen Reaktionären und Sozialdemokraten entgegen
zutreten Das Vorgehen in Mecklenbuxg hat eine Bedeutung
die über die dortigen lokalen Verhältniſſehinans reicht Der Zuſammenſchluß der liberalen Mecklen
burger ſollte für das Land von vorbildlicher Be
deutung ſein Jn dem Sammeln ſämmtlicher Kräfte auf
ein gut freiſiuniges Programm das aber den einzelnen
IJndividualitäten Spielraum läßt liegt die Vorbedingung eines
neuen Aufſchwunges der Linken das iſt ſo zweifellos wie die
Behanptung daß eine Partei durch immer erneute Abſplilte
rungen und Proſkriptionen nicht größer ſondern kleiner wird
Und wenn der Parteitag zu Güſtrow gleichwohl Anfeindungen
nicht entgangen iſt ſo iſt auch dieſe Thatſache nach allen Er
fahrungen der letzten Zeit nicht verwunderlich Wem die
Fraktion nur ein Mittel iſt um dem Liberalismus zu ueuer
Bedentung zu verhelfen der wird auf ein einträchtiges
Zuſammenarbeiten aller Liberalen hinarbeiten wer aber den
eigenen kleinen Fraktionsgewinn an die Spitze aller Erwägungen
ſtellt und für wen jenſeits der eigenen Fraktion der Liberalismus
überhaupt aufhört der wird jene freiſinnige Politik fortführen
W r durch die letzten Reichstagswahlen klargeſtellt
worden iſt

Novelle zur Konkursordnung
Wie wir bereits kurz mittheilten iſt dem Reichstage eine

Novelle zur Konkursordnung ſeitens des Bundesraths zu
gegangen zum Zwecke der Abänderung des S 41 der Konkurs
ordnumg Nach reichsgerichtlicher Entſcheidung iſt gegenwärtig
im Falle eines Konkurſes der Vermiether berechtigt ein
Vorzugsrecht für Forderungen aus dem Miethsverhältniſſe
geltend zu machen und zu dieſem Zweck auch das Waarenlager
in vermietheten Räumen zum Zwecke beſonderer Befriedigung
in Anſpruch zu nehmen Dies hat wie in der Begründung
der Novelle ausgeführt wird in großen Städten bei der Höhe
der Miethspreiſe und dem Abſchluß länger danernder Mieths
verträge nicht ſelten die Folge daß im Falle der Eröffnung
des Konkursverfahrens über das Vermögen des Miethers von
den Gerichten die Eröffunng des Konkursverfahrens in zahl
reichen Fällen überhaupt unter Berufung darauf abgelehnt
worden iſt weil infolge der beſtehenden großen Miethsverbindlich
keiten die geſammte Maſſe durch das Abfonderungsrecht des
Vermiethers in Anſpruch genommen werde Hierzu komme
daß regelmäßig weil die Höhe des dem Vermiether aus der
vorzeitigen Kündigung erwachſenden Schadens ſich erſt nach
vollſtändigem Ablauf der urſprünglichen Miethszeit überſehen
laſſe die Hinterlegung eines den Miethzinſen für die ganze
urſprüngliche Dauer des Miethsvertrages entſprechenden Be
trages ſich als erforderlich erweiſe dadurch aber die Erledigung
des Konkurſes häufig auf Jahre hinausgeſchoben werde Jn
einer Reihe von Eingaben wird ferner betont daß der gegen
wärtige Rechtszuſtand nicht ſelten gewiſſenloſe Schuldner dazu
verleite Miethsverträge von übermäßig langer Dauer abzu
ſchließen um im Falle einer Zahlungsſtockung ihre übri
Gläubiger in die lege u verſetzen lieber einen
ungünſtigen Vergleich abzuſchließen als im Koukirſe alles zu
verlieren Um dieſen Uebelſtänden abzuhelfen ſoll die
Nummer 4 des S 41 der Konkursordnung folgende veränderte
Faſſung erhalten

Vermiether in Anſehung der eingebrachten Sachen ſoferne ſüde dte Werdie Sachen ſich noch auf dem Grund
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laufenden deren und des für das letzte Jahr vor der Eröffnung
des Verfahrens rückſtändigen Zinſes ſowie wegen andererForderungen aus dem ederha niſſe jedoch mit der Ein
ſchränknng daß dem Vermiether ſoweit er eine ſolche Forderung
infolge der Kündigung des Verwalters 17 Nr 1 geltend
machen kann wegen dieſer Forderung der Anſpruch anf ab
geſonderte Befriedigung nicht zuſteht

Nochmals der Exjeſuit Graf Hoensbroech
W Im Anſchluß an unſere Mittheilung über verſchiedeneVerſuche der en katholiſchen Geiſtlichkeit und ſpeziell über

den Beſuch des Biſchofs in Dresden bei dem aus dem
Jeſuitenorden durch die bekannte öffentliche Erklärung aus
getretenen Grafen von Hoensbroech womit bezweckt
wurde den Grafen von Hoensbroech zu einer Umkehr zu be

wege iWe eri anſcheinend auf beiden Seiten dieſe Angelegenheit

genommen wird ſcheint daraus hervorzugehen daß der Graf
von Hoensbroech vor kurzem Berlin verließ und ſich nach
Ftalien begab um mit den oberſten Spitzen der katholiſchen
Kirche ſich direkt auseinanderzuſetzen Ob es ſich dabei um
eine Citation handelt welcher der Abtrünnige folgte wie wei
land Luther nach Worms oder ob die Reiſe eine mehr frei
willige war iſt zur Zeit noch nicht aufgeklärt Außer Zweifel
ſteht es aber daß Graf von Hoensbroech Konferenzen ſich
unterziehen wird mit dem Jeſuitengeneral und dem
Papſte ſelber Die intereſſirte katholiſche Hierarchie verfolgt
den weiteren Verlauf natürlich mit dem geſpannteſten
Jntereſſe

Die erſte Breſche in die ſogenannte Sonntagsruhe

Für die Sonntagsruhe im Photographen Ge
werbe ſollen der Köln Ztg zufolge folgende Beſtim
mungen in Ausſicht genommen ſein die Prinzipale mit ihren
ſämmtlichen Angehörigen welche ſich dem Gewerbe widmen
werden in keiner Weiſe in ihrer Thätigkeit beſchränkt werden
ſondern dürfen wie bisher den ganzen Sonntag Aufnahmen
machen die Gehülfen jedoch können nur während fünf auf
einanderfolgender Stunden zur Arbeit angehalten werden So
fern ſich die Angaben der Köln Ztg als richtig erweiſen
ſo würde damit meint die Nordd Allg Ztg eine
prinzipiell wichtige Abweichung von den bisher
betreffs der Sountagsruhe innegehaltenen Ge
ſichtspunkten erfolgen Das ſtimmt Hoffen wir
daß noch weitere derartige Abweichungen nachfolgen Wenn
man nicht den Muth hat bei uns den puritaniſchen engliſchen
Sonntag einzuführen dann laſſe man es bei dem früheren
Zuſtande und nehme nicht weiten Kreiſen denjenigen Erwerbs
tag der faſt der einzige für ſie in der Woche iſt

Schultz Lüpitz
Die KrenzZtg ſt voll Gift und Galle darüber daß die

Univerſität Jena den Herrn Schultz Lupitz zum Doktor
honoris causa gemacht hat Zunächſt meint das Blatt zwar
augenverdreheriſch niemand werde dem ſo ausgezeichneten
Manne das mißgönnen Daß die Fakultät aber gerade den
Zeitpunkt ausgeſucht habe wo der Gefeierte von den ländlichen
Wählern ſeines Kreiſes ein ſehr deutliches Mißtrauensvotum
erhalten hat laſſe wieder einmal erkennen wie fremd der in
Jena herrſchende politiſche und wirthſchaftliche Liberalismus
den Anfgaben gegenüberſtehe welche ein Vertreter der Land
wirthſchaft unter den Verhältniſſen der Gegenwart in der
Oeffentlichkeit zu löſen habe Dann heißt es weiter

Daß Herr Schulz Lupitz ein tüchtiger Fachmann im
ſtrengſten und engſten Sinne des Wortes iſt haben auch ſeine
Gegner nie beſtritten ebenſowenig wird irgend jemand in
Abrede ſtellen daß er in normalen Zeitläuften d h in
ſolchen wo die Landwirthſchaft wie das vor einem Menſchen
alter noch ſo war in jeder Hinſicht ihr gutes Auskommen
hatte der rechte Mann an der rechten Stelle wäre Allein
die Verhältniſſe unter denen die Landwirthſchaft dieſer Tage
lebt ſind eben nicht normal, ſondern das Gegentheil davon
ſie ſtellt an ihre Vertreter deshalb ganz andere Anforderungen
als es die Zeiten thaten da der ungeheure Mitbewerb der
ganzen Welt noch nicht auf dem Berufe laſtete Der
Liberalismus will oder kann das nicht begreifen daraus
erklären ſich die unausgeſetzten Zuſammenſtöße die die in dem
Banne dieſer Anſchauungen verharrenden Landwirthe mit den
Verfechtern der Zeitideen haben ganz von ſelbſt Dieſe Zeit
ideen ſind eben kein bloßer Sport, wie ſie ein Theil der
Gegner in ſeinem Mangel an Verſtändniß meint fie ſind auch
nicht aus Beweggründen politiſcher Art erwachſen wie die
fanatiſchen Klopffechter des Mancheſterthums glauben

Es genügt uns auf die vorſtehenden Aeußerungen der Kreuz
Ztg hinzuweiſen jeder Verſuch einer Widerlegung wäre über
flüſſiges Bemühen Aus dem Verhalten des Herrn Schultz
Lupitz ſpricht eben die landwirthſchaftliche Sachkunde und
aus der Kreuz Ztg tritt uns der reaktionäre Partei
fanatismus entgegen Dabei bleibt s

Verſchiedene Mittheilungen
Die Ausgaben des Reiches für die Arbeiterverſöche

rung auf das Jahr 1894/95 kommen nicht bloß in der auf 13,9
Millionen normirten Etatspoſition über den Zuſchuß zu der Jn
validitäts und Altersverſicherung zum Ausdruck ſondern auch in
den Poſten welche die verſchiedenen Verwaltungen infolge der
drei Verſicherungsarten für die in ihnen beſchäftigten verſiche
rungspflichtigen Perſonen unmittelbar zu zahlen haben Das
Reich iſt demnach durch die infolge Reichsgeſetze eingeführte
Kranken Unfall und Jnvaliditäts wie Altersverſicherung für
das Jahr 1894/95 vorausſichtlich mit mindeſtens 15 Millionen
Mark belaſtet

Jn den letzten Tagen hatten einige Blätter die Nachricht
gebracht daß die geſetzliche Neuregelung des Apotheken
weſens im Reiche nahe bevorſtehe und daß dem Reichstage
wahrſcheinlich ſchon in dieſer Seſſion eine darauf bezügliche Vor
lage zugehen werde Jnfolge dieſer Mittheilung hat die
ApothekerZeitung an maßgebender Stelle Erkundigungen über

hen Sachverhalt eingezogen und dabei erfahren daß ſeit dem
Sommer d J die Situation in der pharmazeutiſchen Gewerbe

age ſich nicht im geringſten geändert hat Vorausſichtlich werde
r Reichstag ſich in ſeiner nächſten Seſſion noch keineswegs

mit der pharmazentiſchen Gewerbefrage zu befaſſen haben
J Der Deutſche Apotheker Vere in hat an den Bundes

xath welchem gegenwärtig ein preußiſcher Antrag auf Abänderung
r Prüfungsordnung für Thierärzte g hnärzte
r anf e ad Wien e n et n welcher er

r e des deutſcher tzüglich der Prüfungsordnung für Apolheter S be
Das neue Dienſtgebäunde des Neichsgerichts i

nLeipzig ſoll im Herbſt 1895 bezogen Werken Es n
neuen Etat noch 200,000 M ausgeworfen zu den Koſten für die
innere Einrichtung und Ausſtattung der für das Reichsgericht
beſtimmten Räumlichkeiten ſowie der Repräſentationsräume in
der Dienſtwohnung des Präſidenten und die Koſten der elektriſchen

eleuchtungsanlage Bei dem Reichsgericht ſoll die Zahl derthe von 71 auf 74 erhöht werden um die Zahl der ate bei
vier Sirafſenaten auf 30 erhöhen zu können

erfahren wir aus derſelben Quelle noch folgendes

Einen vermeinktlich zeitgemäßen Vorſchlag machen diee indem ſie befürworten daß angeſichts der Steige
rung der Steuerlaſten die deutſchen Fürſten die Bereit
willigkeit der Bürger zum Steuerzahlen anſpornen und ver
mehren möchten indem ſie ſich ſelbſt des Vorrechts der
Steuerfreiheit begeben Bekanntlich genießen die Freiheit
von direkten Steuern nicht blos die Landesherren re auch
die ſelbſtändigen Mitglieder der landesherrlichen Familien des
für hohenzollernſchen Hauſes der vormals hannoverſchen
kurheſſiſchen und naſſauiſchen Fürſtenthümer

Der Jnſterburger land wirthſchaftliche Verein
u in ſeiner Sitzung vom 15 d den Antrag dem Bund der
andwirthe einen einmaligen Beitrag von 10,000 M aus der

Vereinskaſſe zu bewilligen mit Rückſicht auf das bekannte Er
kenntniß des Kammergerichts von der Tagesordnung abgeſetzt
der Antragſteller behielt ſich aber vor den Antrag in anderer

orm wieder einzubringen Mit Rückſicht darauf aber daß die
ntſcheidung des Kammergerichts von großer Tragweite für die

h Vereine iſt wurde beſchloſſen das Erkenntniß
des Kammergerichts in der am 6 Dezember ſtattfindenden General
verſammlung des landwirthſchaftlichen Centralvereins für Littauen
und Maſuren zum Gegenſtand einer Beſprechung zu machen

Poſen 17 Nov Der Probſt Kantecki Redacteur des
Kuryer Poznanski, iſt heute geſtorben
Wilhelmshaven 17 Nov Der Dampfer Stettin iſt mit

dem Ablöſungstransport der Schiffe der weſtafrika
niſchen Station hier eingetroffen

Ausland
Eugland Jn der am Freitag im Auswärtigen Amte

zu London unter dem Vorſitz Lord Roſebery s ab
gehaltenen Konferenz zwiſchen den Vertretern der
Grubenbeſitzer und der Bergleute iſt ein Abkom
men vereinbart worden wonach die Bergleute am Mon
tag die Arbeit zu den alten Lohnſätzen wieder aufnehmen und
bis Februar fortſetzen Jm Februar wird dann ein Ver
ſöhnungsrath zur Regelung der Streitfragen gebildet
werden Das iſt eine Nachricht die man auch außerhalb Eng
lands als eine Freudenbotſchaft anſehen wird Mit dieſer
Vermittelung hat das Kabinet Gladſtone ſich ein großes Verdienſt
erworben das vorausſichtlich auch den politiſchen Eredit des
Miniſteriums im Lande weſentlich heben wird

Jm engliſchen Unterhauſe erklärte am Freitag Premier
miniſter Gladſtone es ſei kein Grund vorhanden das Flotten
budget dem Unterhauſe vor der gewöhnlichen Zeit vorzulegenaber weder das Haus noch das Land brauchten zu befürchten

daß die Voranſchläge nicht auf die entſchiedene Suprematie
der Flotte Englands bedacht ſein würden

Frankreich Wie die Blätter melden erhielten die pariſer
Vertreter der Bergwerks geſellſchaft in Carmaux
Drohbriefe von Anarchiſten Der Polizeipräfekt ordnete
die genaueſte Ueberwachung der in der Avenue de Opéra ge
legenen Bureaus der Geſellſchaft wo im November v J ein
Attentatsverſuch gemacht wurde an Aus Marſeille
wird vom Freitag gemeldet Jnfolge der weiteren Unterſuchung
über das Attentat gegen das Haus des Commandeurs des
XV Armeecorps ſind 17 Perſonen verhaftet worden darunter
12 Jtaliener 4 Franzoſen und 1 Schwede Weitere Ver
haftungen ſtehen bevor

Rußland Dem Reichswrathe iſt von dem Miniſter des
Jnnern ein Geſetzentwurf zugegangen welcher eine Sicherung
des bäuerlichen Grundbeſitzes gegen wucheriſche Auf
käufe bezweckt Nach demſelben dürfen ganze Landgemeinden
in Zukunft nur mit Genehmigung des Miniſters des Jnnern
veränßern und einzelne Bauern ihren Landantheil nur an
Mitglieder derſelben Gemeinde verkaufen Seit dem Jahre
1870 ſind etwa 100,000 Deßjätinen Bauernland in die Hände
wucheriſcher Aufkäufer übergegangen Der Reichsrath wird
über dieſe Vorlage in kürzeſter Zeit entſcheiden
Vor einiger Zeit verfügte ein Ukas des Zaren die Neu

Nildung von 15 ruſſiſchen Reſerve Jnfanterie Bri
gaden wovon 13 für das europäiſche Rußland beſtimmt
waren und 2 für den Kaukaſus Die Meskauer Zeitung be
ſpricht dieſe Maßregel welche ſie als höchſt bedeutungsvoll für
die Organiſation der ruſſiſchen Streitkräfte bezeichnet Bisher
hatte der größte Theil der Reſervebataillone unter der Leitung
der Chefs der örtlichen Brigaden geſtanden welche gleich
zeitig die Funktionen von Kreismilitärchefs ausüben müſſen
Da letzteren außer ihren rein militäriſchen Obliegen
heiten auch Verwaltungsbefugniſſe zuſtehen ſo könnte dieſe
Vereinigung verſchiedener Aufgaben leicht ſtörend auf die
Thätigkeit der Kreismilitärchefs in Friedens und beſonders in
Kriegszeiten wirken Den Kreismilitärchefs liege die Sorge
für die Mobiliſirung ob Durch die Ausſcheidung der
Reſervebataillone würden die Militärchefs entlaſtet und
könnten ſich mehr den Mobiliſirungsarbeiten widmen die
Reſervebataillone aber die zu Reſervebrigaden verbunden
ſeien erhielten ſchon zu Friedenszeiten in der Perſon eines
beſonderen Brigadecommandeurs einen für den Krieg erprobten
Führer

Jtalien Aus Mailand wird vom 17 gemeldet Graf
Kalnokhy iſt heute nachmittag nach herzlicher Verabſchiedung
von dem Miniſter Brin und dem Botſchafter Grafen Nigra
nach San Remo abgereiſt

Spauien Jn dem Hauſe des Bürgermeiſters von
Tor rente Provinz Valencia explodirte am Freitag eine
Dynamitbombe durch welche ein Materialſchaden ver
urſacht wurde Menſchen kamen nicht zu Schaden

Provinzial Nachrichten
Jm diesmaligen Militär Etat iſt die Provin z

Sachſen ziemlich reichlich bedacht für den Neubau und die
Ausſtattungsergänzung einer Kaſerne für die Handwerker Ab
theilung des Corps Bekleidungsamtes des 4 Armeecorps ſowie
eines Büchſenmachergebäudes in Magdeburg werden 49,120 M
als letzte Rate gefordert Für Neubau und Ausſtattungs
ergänzung einer Kaferne nebſt Zubehör für ein Bataillon Jn
fanterie in Torgau für Entwurf und Baubeginn 220,000 M
für Ausbau Erweiterung und Ausſtattungsergänzung der mit
etwa 3 Compagnien Pioniere belegten Brückenkopfkaſerne zur voll
ſtändigen Kaſernirung eines Pionier Bataillons früher Aus
bau und Ausſtattungsergänzung für eine Compagnie Pioniere
ebenfalls in Torgau zweite Rate erſte Baurate 200,000 M
Neubau und Ausſtattung eines Garniſonlazareths in Erfurt
zweite Rate erſte Baurate 120,000 M zur Weiterführung

der Sanirung der Kaſernements der Unteroffizierſchule in Weiß en
fels voller Bedarf 178,000 M Für die Erwerbung eines
Truppen Uebungsplatzes ſowie zur Errichtung von
Baracken reſp Zelten zwecks Unterbringung von Mannſchaften
und Pferden c auf demſelben und zur Herſtellung der zugehörigen
Nebenanlagen erſte Rate für Beginn des Grunderwerbs und

Entwurf 1,500,000 M Jn der Erläuterung zu dieſer Poſition
heißt es Die Boden und Kulturverhältniſſe des größten Theiles
der Provinz Sachſen machen die Abhaltung der zur kriegsgemäßen
Ausbildung der Truppen des 4 Armeecorps nnerläßlichen ge
fechtsmäßigen Exercier und Schießübungen nahezu unmöglich
Die Erwerbung eines Uebungsplatzes für dieſes Corps iſt daher
nicht zu umgehen ebenſo iſt die Errichtung eines Lagers auf
demſelben zur Verringerung der Einquartierungslaſt der dem
Platze benachbarten Orte nothwendig

Merſeburg 17 Nov Seinen 101 n felerteeſtern in Reipiſch der Veteran Gottfried Gimpel Eine
bordnung des hieſigen Kampfgenoſſen Vereins überbrachte dem

ſelben Glückwünſche und gleichzeitig neben einem Geſchenk das
Ehrenmitgliedsdiplom der Kampfgenoſſen Der verhältnißmäßig
rüſtige Greis iſt durch ein Gnadengehalt des Kaiſers jeglicher
Sorge für ſeine letzten Lebensjahre überhoben worden

Eisleben 17 Nov Bei den geſtr Stadtverordneten
wahlen wurde in der 3 Abtheilung Herr Oberſteiger Zott
mann wieder gewählt zwiſchen den Herren Kaufm Richter
und Rentier Horn sem ſowie Stadrath a D Eſchenhagen
und Nagelſchmiedemeiſter Kindling baben Stichwahlen ſtatt
zufinden Jn der 2 Abtheilung wurden heute die Herren
Dampfmühlenbeſitzer Fiedler Rentier Wiedemann und
Kaufm Schauſeil wiedergewählt

F Naumburg 17 Nov Die für das Jahr 189293 ver
öffentlichte Rechnung der Kreiskommunalkaſſe ſchließt bei
einer Einnahme von 143,415,96 M mit einem Beſtande von
26,246,62 M ab Vereinnahmt wurden u a 67,208 M land
wirthſchaftliche Zölle und 36,906,04 M Kreisabgaben Für Unter
haltung der ländlichen 85 n wurden 700 fürdie der Kreischauſſeen 9,623,87 M und für die der hieſigen
Natural Verpflegungsſtation für brotloſe Arbeiter 4,238,80 M
aufgewendet

Naumburg 17 Nov Jn Großjena war die außerhalb
des Ortes belegene Kirche im Laufe der Jahre immer bau
fälliger geworden und beſonders zeigte der Thurm ſeit einiger
Zeit bedenkliche Riſſe Deswegen beſchloß die kirchliche Ver
tretung Anfang d Js einen Neubau inmitten des Ortes deſſen
Grundſteinlegnng am 15 d ſtatt fand Den Vau der Kirche
leitet Hr Baurath Werner von hier

J Erfurt 17 Nov Der freireligiöſe Prediger Dr Völkel
wird am 19 d aus hieſigem Gerichtsgefängniſſe wo er eine
9mongtliche Gefängnißſtraſe wegen Beſchimpfung der chriſtlichen
Religion verbüßte entlaſſen werden Jn einem hieſigen
größeren Gold waarengeſchäft erſchwindelte ſich geſtern
ein etwa 20 jähriger Menſch zwei werthvolle Ringe und zwar
einen Brillantring für 100 M und einen Ring mit Opal der
von 10 12 kleineren Brillanten umgeben Werth 200 M Der
Schwindler legte ſich den Namen eines hieſigen wohlhabenden
Bürgers bei und da er goldene Ringe an den Fingern trug
ging man auf ſein Anliegen ihm die Ringe zur Wabl zu laſſen
ein zu ſpät erſt hat man die Gaunerei entdeckt Ein drei
jähriger geſunder hübſcher Knabe wird Familien Verhältniſſe
halber ver ſche nkt Grafengaſſe 1 I Etage So war kürzlich
in einer hieſigen Zeitung zu leſen Polizeilich trat man der Sache
näher und es ſtellte ſich beraus daß der unehelich geborene
Knabe wegen Bettnäſſens verſchenkt werden ſollte Dabei wurde
aber gleichzeitig feſtgeſtellt daß das Kind das von ſeinem Vater
legitimirt worden nach der Ehelichung der Mutter am ganzen
Körper mit Striemen bedeckt war und braun und blau ausſah
Mit einer Klopfpeitſche hatte es der leibliche Vater ſo hergerichtet
Der Staatsanwaltſchaft iſt der Fall unterbreitet Mit der
Tabakspfeife wanderte der 10jäbrige Reinhold Groß aus
Schmalkalden hier ein und wurde aufgegriffen Er hatte bei
ſeinem Heimathsorte 4 Gänſe geſtohlen und ſich nach Verſilberung
derſelben aus dem Staube gemacht Hier nahmen ihn bis zu
ſeiner Abholung Verwandte anf geſtern war er verſchwunden und
mit ihm Uhr und Geld des Vetters Auf dem Bahnhofe wurde
er beim Löſen der Fahrkarte wieder betroffen Nur etwas vom
Gelde hatte er zum Ankauf von Cigarren und Tabak zur Pfeiſe
verausgabt Er berechtigt ſicher zu großen Hoffnungen

s Schleufingen 17 November Als dieſer Tage früh die
achtzehnjährige Tochter eines Bahnbeamten bei Licht damit be
ſchäftigt war ihre Toilette zu ordnen fiel jedenfalls durch ihre
Unvorſichtigkeit die Petroleum Lampe um welche ſofort ex
plodirte und alle in der Nähe befindlichen Gegenſtände ſowie
die Kleider des Mädchens in Brand ſetzte Das Mädchen erlitt
durch Brandwunden am ganzen Körper hauptſächlich an den
Armen ſo ſchwere Verletzungen daß die Arme jedenfalls amputirt
werden müſſen Erſt durch Mi tbewohner des Hauſes konnten die
Flammen erſtickt werden

M Seehauſen Altm 17 Nov Hente fanden hier die Stadt
verordnetenwahlen ſtatt in der dritten Abtheilung wurden
die bisherigen Conditor Ut eſcher und Gerichtsſekretär Zauſch
wiedergewählt auch in der zweiten Abtheilung fand die Wieder
wahl des Gymnaſiallehrers Dr Schmidt ſtatt Jn der erſten
Abtheilung wird eine Neuwahl vorgenommen werden da der
Juſtizrath Fromme der langjährige Vorſitzende die Annahme
einer Wiederwahl entſchieden abgelehnt hatte es wurde nun der
Kaufmann Felix Schülte gewählt Geſtern fand die feier
liche Einweihung unſerer neuen Herberge zur Heimath
durch Hrn Superintendenten Schrecker hier ſtatt Die Einführung
des Hausvaters ſowie ſeiner jungen Ehefrau ins neue Amt er
ſgte durch Hrn Paſtor Kobelt aus Neinſtedt aus welcher An
talt der Hausvater hervorgegangen

M Egeln 17 Nov Geſtern fand in der erſten Abtheilung des
Wahlbezirks Altemarkt Stadtverordneten wahl ſtatt für den
mit Ablauf der Wahlperiode ausſcheidenden Brauereibeſitzer Otto
Allein ſtimmberechtigt iſt die Aktienzuckerfabrik Marienſtuhl
die ihre Stimme r den Fabrikdirektor v d Ohe abgab Auch
i eker Wahl iſt alſo der bisherige Vertreter nicht wieder ge
wählt

Dem Oberſten a D Pulkowski zu Deſſau bisher à Ia
suite des Weſtfäliſchen Fuß Artillerie Regiments Nr 7 und Jn
ſpecteur der 3 Artillerie Depot Jnſpektion und dem Super
intendenten a D Petrenz zu Halle a/S bisher zu Templin
iſt der Rothe Adler Orden dritter Klaſſe mit der Schleife ver
liehen worden

Die nachbenannten Offiziere erhielten die Erlaubniß zur
Anlegung der ihnen verliehenen Fürſtlich reußiſchen
O r Pera ne und zwar des Ehrenkreuzes erſter
Klaſſe Oberſt Lientenant Freiherr von Thermo Commandeur
des Magd Jäger Bataillons Nr 4 des Ehrenkrenzes zweiter
Klaſſe Major von Beck aggregirt dem Magdeb Jäger Bataillon
Nr 4 des Ehrenkreuzes dritter Klaſſe Premier Lieutenant
von Roſenberg im Magdeb Jäger Bataillon Nr 4 Ad
jutanten der Jnſpektion der Jäger und Schützen und Sekonde
Lieutenant von Berenhorſt im Magdeb Jäger Bataillon
Nr 4 ſowie des Ehrenkreuzes vierter a dem Zohlmeiſter
Blankenburg beim Magdeb Jäger Baraillon Nr 4

Der Gerichts Aſſeſſor Riefenſtahl in Staßfurt iſt zum
Amtsrichter in Wollin Gerichts Aſſeſſor Wieter in Halberſtadt
zum Amtsrichter in Beuthen S ernannt

Dem Oberförſter von Eſchwege iſt die Oberförſterſtelle
zu Worbis übertragen

Der Steuerrath Sand zu Langenſalza iſt zum 1 Jannar
1894 nach Halberſtadt verſetzt Ober Steuerkontroleur Ciſſarz
in Sangerhauſen tritt mit dem Charakter als Steuer Inſpektor
in den Ruheſtand

Perſongl Veränderungen in der Armee ErnennnungenBrſol erungen und Verſetzungen Nicolai Läzareth Oderinſpeltor
in Torgau dei ſeiner Verſetzung in den Ruheſtand den Charakter als Rechnungsrath an Wenz Vüchſeninacher vom 2 Bat Königin er Garde
Gren Reg Nr 3 um Ober Büchſenmacher kei der Gewehrfabrik n Erfurt
ernannt



e t t Argen

Direktor Adolf Ernſt in Berlin hat für das von uns ſchon
ausführlicher erwähnte Gaſtſpiel ſeiner Truppe im Neuen Palais wo der Greis vor einigen Tagen ſtarb Jn einer um den Leib bez feiner 173 185 bez per diesen Monat und per Nov Dez 152,5

153,25 bez per Dez 153 153,5 bez per Jan 894 per Febr

on Leipzig 17 Nov Unter anſcheinend für die Stadi recht Verlaſſen des Geſchäftslokals ohne Grund und Erlaubniß ſowie Bericht des Berliner Wetterbureans vom 17 Nov
es gügtigen Bedingungen hat der Rath mit der Firma Siemensföge vor die Hausthür gehen zieht das erſte mal 2 u r S Wnrichim men Halske in Berlin einen Vertrag abgeſchloſſen betreffend die nach ſich zum zireiten male wird derſelbe E wee ken Stationen VBarom Windſane Wetter Tempe
e Verſorgung der Stadt mit elektriſchem Licht Nach dieſem Ver ſprüche machen zu können entlaſſen Wer nicht be mm Stola 12 ratur Cch trage muß die Anlage am 1 Juli 1895 betriebsfähig ſein und zeichen an der Grenze ſeines Rahons er cheint hat 25 Pf Strafe eng T eo9o g r ren nach Verlauf von 50 Jahren koſtenlos in den Beſitz der zu zahlen außergeſchäftliche Unterhaltung eiliingsleſen koſtet 50 Pf Scene Je c deer Eladi über Die Centrale wird auf dem Grundſtück der alten Schlafen 1 Mark Strafe Das VBeſteigen der Fenſterbänke wird Hamen 756 SO 5 bedeckt 4
uf Gasanſtalt am Yorkplatze errichtet zu welchem Zwecke die Stadt mit je 50 Pf beſtraft und dreimalige Zuwiderhandlung hat die Zortum 751 O 4 woltenlos 5
n den nöthigen Platz zu dem Preiſe von 100 M für den Quadrat ſofortige Entlaſſung des Angeſtellten ohne daß derſelbe irgend Hannover 755 SO 5 bededt 3

meter käuflich abtritt Jn der Magazingaſſe wird eine Zweig welche Anſprüche machen kann zur Folge ebenſo das Herumſitzen Verlin z 7 37 7
te ſtelle geſchafſen werden auf den für meine Kundſchaft beſtimmten Stühlen ſowie Fenſter n So herrit 3ne Gerag 17 Nov Die kgl ſächſiſche Regierung beabſichtigt bänken und Tiſchen Vorſ üſſe welcher Art dieſelben auch Bünche a 756 s 5 bedeckt 7
n den Bau einer normalſpurigen Eiſenbahn vom hieſigen ſächſiſchen ſein mögen werden nicht gege en und wird das Verlangen der Wien 759 N 1 Nebel 3s Bahnhofe GeraPforten nach Station Wolfsgefärth der ſelben jedesmal mit 25 Pf beſtraft Wer Geld oder Geldes Prag 759 OSO d zig preußiſchen Linie Gera Probſtzella dem frühern Ein werth einem Kollegen leiht hat 3 Mark Strafe zu zahlen wer Trieſt 2776 O eächſif i Weifchli e Gelde 1 Mark St Petersbur 769 SW 1 halbbedeckter mündungspunktte der ſächſiſchen Linie GeraWeiſchlitz Geld oder Geldeswerth entleiht hat ark Strafe zu zahlen Cetererge ekeltt Weimar 17 Nov Heute abend wurde auf hieſigem Bahn Die gen über bis zur Höhe von 50 Mark eingegangenen L 768 ſtill bedeckt 1

ofe eine der am Morde in Altenburg betbeiligten Perſonen e r die njorität der Angeſtellten indem ich Kopenhagen 750 z e
t ahn verhaftet Der vorlänſig in Polizeigewahrſam ge e den ung gebe d a NW 7 wolkig 9r drachte Menſch hat ſeine Betheiligung bereits zugeſtanden er Selbſtmord eines Geiſteskrauken Der 52 Jahre alte Paris e 750 S 3 bedect 12
n iebt aber an daß nicht er ſondern ein gewiſſer Donner aus Diener des königlichen Hofmarſchallamtes Fr war vor einem h Öt do den tödtlichen Stich gegen den Gutsbeſitzer Lehmann aus Jahre an Größenwahnſinn erkrankt welcher in Tobſucht aus
n lößberg geführt habe Dieſer Donner iſt zweifellos identiſch artete Er wurde in der ſtädtiſchen Jrrenanſtalt in Dalldorf Rörse zu IInIie am 18 Novd mit der dritten Perſon, welche wie wir in einer Lokalnotiz in und ſpäter in der Jrrenanſtalt in erzberge internirt Von dort Preise mit Ausschlwss der Maklergebühr für 1000 kg netto

Nr 538 berichten konnten unſerer halleſchen Kriminalpolizei muß er am Donnerstag entſprungen ſein Denn nachmittags weizen matt 138 147 feinster märkischer über Notiz
woblbekannt war deren Namensnennung ſich aber aus Nützlich bereits wurde er in Berlin im Hauſe Krausnickſtraße 18 wohnen äten vie la A K oggen ruhig 130 184

i keitsgründen vorläufig noch der Oeffentlichkeit entzog D Mit ſeine Frau mit zwei Kindern wohnt geſehen Die Frau die n Gerste Bran stil Lanä 160 173 feine wnä
n Zahn wurde eine zweite Perſon dingfeſt gemacht die anſcheinend königlichen Schloſſe Dienſte verrichtet war daſelbſt auf Arbeit Chevalier 174 180 feinste über Notiz PFatter 120

die Umſtände der altenburger Mordaffäre kennt und Aufklärung ſo kam es daß ihm auf ſein Klopfen die Thür der Wohnung dis 135 M Hafer ruhig 172 184 M n j ameriſcaniseiier
darüber zu geben imſtande iſt Der auf den Bäcker Seibt nicht geöffnet wurde Kurz vor 7 Uhr hörten die Haus e Don an mais 120 134 A Rapa ohne Angebot

r aus Frankenderg gerichtete Verdacht daß er in Beziehnng zu bewohner daß energiſch an die Thür geklopft wurde und bald Riübren M Frbeen Viktoria 185 200 M
n dem oberhofer Mord ſtehe hat ſich als völlig unbegründet darauf fiel ein Revolverſchuß Als man hinzueilte fand man un a für 100 kg netto3 herausgeſtellt den Kranken in ſeinem Blute ſchwimmend liegen die Hand hielt z Proiso tur h x Stärke einenF Rnudolſtadt 17 Nov Nach dem Volksboten iſt der noch krampfhaft den mit fünf Patronen geladenen Revolver Kümmel ausschl Sack h on tür e
s Krieger verein u 6 oßbr eiten back wegen ſozialdemo Der herbeigerufene Arzt konnte nur den bereits erfolgten Tod Fass Halles che pr Weizen 36,50 560 o r 27 a

e rn ro W weg d feſtſtellen bezahlt Maisstärke einschl Fass fest 35,00 ,90 M Linsenkratiſcher Umtriebe auf gelöſt und das ungefähr 1600 Mk be 32 48 M Bohnen 15 17 M Mohn blau 47 49 1 Futterr tragende Vereinsvermögen konfiszirt worden Fürſt Bismarck, der bekannte Hamburger Schnelldampfer iel ruhig Fattermeirl 12,00 12,50 I Roggenkleieg Köthen Anh 17 Nov Dem hier ſtudirenden Techniker iſt am Donnerstag mit 1126 Paſſagieren von New York nach i do vi 10 56 31 Wejſgenscharen 06 30 M Weiz en
t Benno Gundlach aus Potſchappel iſt unter Nr 73230 eine Algier eapel und Genua in See gegangen griceRleie 925 9,75 M Nalzk oime helle 9,00 bis 9,50 D
e Erfindung patentirt worden welche als Schwenk maſchine Neberfall und Ermordung Jn Bonn wurde vorgeſtern Junkle 10,00 11,00 d Oelk wehen 13,50 14,50 M Malbei der Herſtellung von Glascylin dern verwendet wird abend ein junges ſiebzehnjähriges Mädchen auf offener Straße 29,00 30,50 A Rüböl 47,50 M Petroleum 20 51 Solaröl
l und den für die Geſundheit der Glasarbeiter wichtigen Vorzug von einem feingekleideten Manne in unſittlicher Weiſe überfallen 0825800 10 I
e at daß die Lungenarbeit der Glasbläſer künftig zum größten Als das junge Mädchen dem Manne Widerſtand entgegenſetzte Spiritus 10,000 Liter Proz ruhbig Kartoſſel mit 50 I
1 heil durch die Maſchine erſetzt wird und daß größere Gewichts wurde es von ihm erſtochen Der Verbrecher iſt entkommen Verbrauchsabgabe 53,10 DMI mit 70 M Verbrauchsabgabe
u mengen von Glas verarbeitet und erheblich größere Glasgefäße Flugmaſchinen Der Erfinder des Telephons Profeſſor 33,60 Rüben II
t hergeſtellt werden können als dies bisher möglich war Alexander Graham Bell beſchäftigt ſich ſeit einiger Zeit mit der

Eiſenach 17 Nov Wegen der Bahnſteigſperre hat Anfertigung einer Flugmaſchine in Neuſchottland Er hat Ma Getreide
der hieſige Bahnhofswirth beim kgl Betriebsamte in Kaſſel ein ſchinen angefertigt die zu einer Höhe von einigen hundert Fuß z riin 17 Noy Weiren mit Anssehluss von Rnuhwerrew ver

r Geſuch um Herabſetzung ſeines 18,000 M betragenden Pacht ſteigen können Bis jetzt hat er jedoch noch keine Methode er 1000 kg 1oc0 ohne Umsatz Termine gut behauptet Gekündigt 270 t
e eldes gegen 6000 M in der vorigen Pachtperiode eingereicht ſonnen vermöge deren der Apparat in der Luft gelenkt werden Kündigungspreis 140 M Loco 132 148 A vneh Wunlität IieferungsVos Betriebsamt iſt geneigt dem Wunſche ſpäter zu ent könnte Viel weiter im Fluge ſeiner Phantaſie geht Herr Prof agit m e er ar 57 er er

ſprechen Hazen vom Bundeswetterbureau in Waſhington Er will in u 233 e er An ver Mai 149 i 149 be Ter u
Chemnitz 17 Nov Jn der Menagerie von Kreibe brach 90 Stunden nach Europa fliegen und zwar in einem mit Schranbe per Jl

kürzlich durch Exploſion kiner Petrolenmlampe Feuer aus ohne und Steuerruder verſehenen Ballon der 100,000 Kubika Fuß Roggen per 1900 kg Loco nur in Bodenwaare einiger Vmsate Termins
indeß weiteren Schaden anzurichten Durch den Brand der im Waſſerſtoffgas enthalten ſoll Prof Hazen der zwei Be ruhig Gekündigt 50 t Kündigungspreis 125 I 120 132 N

t i auch ein R leiter mitnehmen will ſtützt ſeine Ueberzengung von der Mög nach Qualität Iieferungsqnaljtüt 123,5 inlüändiseher guter 124,25Dreſſurwagen auskam und dieſen zerſtörte war auch ein Wagen Leiter zeugung oge Boden uegisoher lieren Monngefährdet in dem ſich ſechs junge Löwen im Werthe von lichkeit der Luftreiſe nach Europa durch den Umſtand daß in den p c be per Des e s per Mat
15 000 M befanden Der entſtandene Material Schaden beziffert 2beren Auftſchichten die Windrichtung ſtetig von Weſt nach Oſt bez per J

if 6000 We geht Eine Probefahrt von Denver nach New York ſoll der Reiſe Gerste per 1000 kg Piniger Handel Grosse un kleine 148 190
über den Ocean vorangehen Futtergerste r T nnch un 4 un ener 0C0 maktt erimine anfangs tlau schliessen festEine geheimnißvolle Geſchichte Auf einer Straße bei n 400 t Kündigonnepreis 153 M Tat 108 90 d nen

Vermiſchtes Bordeaux wurde ein herabgekommener Greis aufgefunden und Qualität Iieferungsqualität 155 pommersecher mittel bis guter
i H ar ürſtli in ſogenanntes Hotel garni gebracht Von hier ließ ihn die Be 183 272 bez feiner 173 186 bez preüssiseher mittel bis gater T545Kaiſerliches Honorar und fürſtliche Verwendung Herr ſitzerin zu beſſerer Pflege nach ihrer Privatwohnung überführen 172 vez keiner 173 184 bez sehlesischer mittel bis guter 154 172

K

Arbeitszeith Jntereſ

Potsdam 4000 Mark Honorar erhalten Er will die
umme wohlthätigen Zwecken überweiſen 1000 M einer der

Stiftungen die unter dem Protektorate der Kaiſerin ſtehen
1000 M den Armen der Stadt Berlin 1000 M für die
Weihnachtsbeſcheerung der armen Kinder Berlins und 1000 M
für die Unterſtützungskaſſe des Vereins Berliner Preſſe

Fürſt Bismarck und Prinz Alexander von Battenberg
Dem Fürſten Bismarck wurde als der bekannte Verlobungsplan
des jüngſt in Graz ſo plötzlich verſtorbenen ehemaligen Fürſten
von Bulgarien mit der Prinzeſſin Viktoria der zweiten Tochter
der Kaiſerin Friedrich das Geſprächsthema bildete zu wieder
holten malen die Beſchuldigung zugerufen daß er den Plan unter
e habe Wie unbegründet dieſer Vorwurf iſt zeigt eine

enßerung des Fürſten die von durchaus zuverläſſiger Seite
mitgetheilt wird Damals war Prinz Alexander von Vattenberg
noch regierender Fürſt von Bulgarien der ſchroffe Gegenſatz in
den er ſich zur ruſſiſchen Regierung ſtellte war noch nicht ſo
offenkundig hervorgetreten und namentlich waren noch nicht die
ſchroffen Maßregeln des Kaiſers von Rußland gegen den Fürſten
erfolgt Die Heirath mit der Prinzeſſin Viktoria wäre daher zu
jener Zeit für Nichteingeweihte kaum ſo folgenſchwer erſchienen
als dies ſpäter der Fall geweſen wäre Damals äußerte Fürſi
Bismarck in ſeiner Beweisführung gegen jene Heirath Wenn
wir dem Fürſten von Bulgarien eine preußiſche Prinzeſſin zur
Gemahlin geben ſo iſt dies ebenſo als wenn wir den preußiſchen
Degen über eine Mauer würfen hinter der wir bisher nichts zu
ſuchen hatten auch nichts ſuchen wöllten Damit ſetzen wir uns
aber in die Lage jeden Augenblick gegen wen es auch ſei jenen
Degen aufzuheben

Die Dentſche Landwirthſchafts Ausſtellung zu Berlin
1894 Die Deutſche Landwirthſchafts Geſellſchaft wird ihre achte
allgemeine deutſche Wanderausſtellung im kommenden Juni zum
erſten mal in Berlin abhalten Dieſe jährlich ſich wieder
bolenden Unternehmen in denen die deutſche Landwirthſchaft mit
ausdauernder Beharrlichkeit den Zweck verfolgt ihre Leiſtungen
zur Darſtellung zu bringen und ihre Leiſtungsfähigkeit zu ſteigern

aben in München zu einem beſonders glänzenden Ziele geführt
o daß die rührige Geſellſchaft unter ihrem derzeitigen Präſidenten
em Prinzen Heinrich von Preußen mit friſchem Muthe an die

Aufgabe herantritt nun auch in der Reichshauptſtadt die Arbeit
des Landwirths im Dentſchen Reiche vorzuführen Das Ent

gegenkommen der ſtädtiſchen Behörden in Verlin löſte die Platz
age in durchaus befriedigender Weiſe Der Treptower Park

welchem weiteres Gelände gepachtet werden konnte iſt der
Geſellſchaft zur freien Verfügung geſtellt Mit Rückſicht auf die

erwartende größere Geſtaltung der Schau iſt ihre Dauer auf
Littwoch den 6 bis einſchließlich Montag den 11 Juni feſt

Jn der Form einer umfangreichen Broſchüre werden die
usſtellnungs Beſtimmungen jedem Ausſteller mit den erforder

lichen Anmeldepapieren welche vor dem 28 Februar nächſten
ahres eingereicht werden müſſen ſeitens der Hauptgeſchäfts
elle der Deutſchen Landwirthſchafts Geſellſchaft Verlin Zimmer

traße 8, koſtenlos zugeſandt
Eine Geſchäftsordunng Die Tägliche Rundſchau ver

öffentlicht die Geſchäftsordnung eines Berliner Herrenkleider
geſchäftes die in der That einen wahrhaft drakoniſchen Charakter
trägt Wir beginnen mit dem 82 Die Gehälter der Angeſtellten
werden halbmoönatlich jeden alio und medio nach Abzug der

ren Strafgelder an der Kaſſe ausgezahlt Wer dreimal
rlages 8 Tagen durch ſeine Untüchtigkeit der Kundſchaft nichts

ſt au r konnie das heißt drei ſogenannſe Pleiten hatte
ſo nach der sriiten Pleite ohne Kündigung und

ohne daß er weſtere Anſprüche machen kann entlaſſen
i ha es Zuſpätkommen koſtet 20 Pf für jede 10 Minuten

ie Tiſchzeit dauert eine Stunde wer keine Tiſchzeit machen
will kann abends 8 Uhr das Geſchäft verlaſſen ohne auf den

luß zu warten 12 reſp 11ſtündige ununterbrochene
t ant iſt auch 8 7 Kein Angſtellter hat

das ihm überwieſene Rayon ohne Grund zu verlaſſen und koſtet
Zuwiderhandeln en 25 Pfennige Strafe wenn er das
Geſchäftslokal verlaſſen will hat er dieſes an der Kaſſe anzuzeigen

geſchnallten Taſche entdeckte man Baargeld und Werthpapiere im
Betrage von 150,900 Fres ſowie Depotſcheine über die Banken
von Paris Lyon Dresden Berlin München und Brüſſel hinter
legte Summen in der Geſammthöhe von über einer Million Die
Taſche enthielt außerdem ein deutſches Schriftſtück woraus her
vorging daß der Verſtorbene Graf Karl v Miroszinski 69 Jahre
At aus Krakau gebürtig ſei und ſein Teſtament einem berliner
Notar übergeben habe Da die Ueberführung des Grafen aus
dem Hotel in die Privatwohnung verdächtig erſcheint wurde die
Hotelbeſitzerin in Verwahrungshaft genommen Der öſterreichiſche
Konſul legte die Siegel an die Sterbezimmer

Frecher Ueberfall Jm Bureau der Jndiana Jllinois Jowa
Eiſenbahn in Chicago erſchienen wie aus New York telegraphirt
wird drei auſtändig gekleidete Herren und verlangten den Schatz
meiſter der Eiſenbahn Geſellſchaft zu ſprechen Sie wurden in
das Zimmer des Schatzmeiſters geführt und kamen bald darauf
wieder heraus verabſchiedeten ſich und verſchwanden Kurze Zeit
darnach wurde der Schatzmeiſter John Drake in bewußtloſem
Zuſtande in ſeinem Zimmer aufgefunden ſämmtliche Papiere
waren durchwühlt und aus der Kaſſe 20,000 Dollars ver
ſchwunden

Perſongalnachricht Wachtel s Beerdigung fand am
Freitag mittag unter großartiger Betheiligung in Frankfurt a M
ſtatt Zahlreiche Blumenſpenden ſchmückten den Sarg Nach des
Pfarrers Dechend Leichenrede feierte der Jntendant Claar vom
Frankfurter Stadttheater den Künſtler als einen Liebling der
Götter im Leben und im Sterben

Für den Haustrunk Unter dieſem Titel läßt der Kladderadatſch
ſeinen Anatole Jmmerfeucht folgende Weiſe anſtimmen

Will man durchaus belaſten
Den Wein nun gut es ſei
Doch laſſe man wie der Entwurf will
Den Haustrunk ſteuerfrei
Nicht nur für Produzenten

Di er für i i wirdBle rei was zu Haus gezecht wirDas nehm ich als ober an

Das ſpäte Sitzen im Weinhaus
Jſt mir ſchon lange verhaßt
Man hat nachher mit dem Heimgehn
Nur ſeine Noth und Laſt
Zu Haus im traulichen Zimmer
Wie trinkt es ſich ſo nett
Hat man genug ſo kommt man
Meiſt raſch und ſicher zu Bett
Und ſchläft man einmal auf dem Sopha
Auch ein ſo ſchadet s nicht viel
Drum laßt beſtenert den Wein ihr
Den Haustrunk aus dem Spiel

Meteorologiſche Station zu Halle Ortszeit
S 7 Nov 9 U ab ſ 18 Nov J U mig

Barometer Millimeter 739 7 734,5Thermomeler Celſins 4 3,8 5,1Rel Feuchtigkelt 85 97Wind V 1 SO iMaxlmum der Temperalur am 17 Nov 39 C

Minimum 18 Nov 70 GNiederſchläge 0 mw

Witterungsausſichten f d nächſt Tage i mittl Deutſchland

Luftwärme zu erwarten

Ueber England und Jrland iſt das Barometer ſtark geſtiegen
und dieſe Luftdruckänderung pflanzt ſich oſtwärts fort Es iſt
danach wieder vorwiegend irocknes Wetter bei Abnahme der des

ändert

New
Dez 66 4

Joswich u

Amste

Londo

per Mäi 144 144,5 bez per Juni per Juli
Hamburg 17 Nov Werzen foco ruhig hoisteniseher 1000

never 140 145 Rogwen loco ruhig mecklenburgiseher ioco neuer 33
138 russ loco ruhig Transito 100 nom Hafer ruhig Gerste ruhbig

PVest 16 Nov Veſzen ruhig per Frühjahr 7,55 Gd 7,47 Br
per Herbst 7

London 17 Nov Schlussberricht Runder Mais foco sh
theurer übrige Getreidearten sehr ruhig gegen Anfangstendenz unver

64 Gd 7,65 Br Hafer per Frühjahr 6,89 Gd 91 Br

Antwerpen 17 Nov Weizen weichend Roggen ruhbig Hafer
behauptet Gerste ruhig

Liverpool 17 Nov Weizen uuverändert Mehl ruhig
ork 17 Nov Telegr Anfangsberteht Weizen per

Zucker
Hamburg 17 Nov Schlussbericht Rüben Rohznoxrer I Pra

dukt Basis 880 Rendement veue Usanoe frei an Bord flamburg pr Nov
12,89 pr Dez 12,80 per März 12,c2 pr Mai 13,12 Ruhig

Hamburg 17 Nov Bericht der Hamb Firma Joswien u Comp
Rüben Zucker I Produkt Basis 88 frei an Bord Uamburg per Dez
12,80 per März 13,02 Behauptet

London 17 Nov 9590 Juvazueker loco 15 ruhig Rüben Roh
zucker loco 125 thätig Centrifugal Cuba

Paris 17 Nov Schlussher Rohzucker ruhbig 889 looo 35 25
à 35,50 Weisser Zncker fest Nr 3 vr 190 kg per Nov 36,75 per
Dez 36,87 per Jan April 37,25 per März Juni 37,75

Kaftee
Hamburg 17 Nov Kaffee ruhig VUmsatz 1500 Sack
Hamburg 17 Nov Nachmittagsbericht Good arerage Santos

pr Nov 82 pr Dez 82 pr März 80 pr Mai 79 RuhigHamburg 17 Nov abends 6 Uhr Bericht der Hamb Firma
Comp Katfee good avernge Suntos per Dez 82 per

März 80 per Alai 79 Behauptet
Amsterdau 17 Nov Java Kallee good ordinary 53

Metalle
rdam 17 Nov Bancazinn 590

London 17 Nov Chili Kupfer 42 per 3 Alonnst 429
n 17 Nov Blei spaun 95, Lstrl engl 9 Aeatrl Zinn

75 Letrl Zink 17 Letrl Antimon

BVerlin

ihn durch

Wien

Stadt

ſtändigt
Schweſter

artenau

beigeſetzt

wünſcht

Letzte Nachrichten
17 Nov Ueber den Tod Emin Paſcha s

bringt die letzte Kongopoſt noch wichtige Nachrichten Der
Mörder Emin s Ali Ben Said befindet ſich mit vielen
Arabern unter den Gefangenen des Kapitäns Ponthier Letz
terer beſitzt einen Brief der ſanſibariſchen Frau Emin s aus
welchem Einzelheiten über die letzten Augenblicke Emin s hervor
gehen Letzterer hatte ſich dem Schutze Saids unterſtellt der

smail ermorden ließ Auch ſein Gefolge fiel Js
mail zum Opfer Emin s Frau welche in Gefangenſchaft ge
rieth hatte von den Arabern viel zu leiden

17 Nov Graf Hartenan ſtarb wenige Minuten
nach zwölf Uhr mittags Die Gräfin war faſſungslos und
es kam zu einer erſchütternden Scene im Sterbezimmer Die
Anweſenden waren ſo in Anſpruch genommen die Verzweifelnde
zu beruhigen daß die Todesnachricht erſt nach ein Uhr in die

elangte Kaiſer Franz Joſeph der Kriegsminiſter und
Fürſt Ferdinand von Bulgarien wurden telegraphiſch ver

Graf und Gräfin Erbach der Schwager und die
des Verſtorbenen trafen Nachmittags ein Gräfin
hat eben erſt das Wochenbett verlaſſen Die

Leichenfeier findet mit Rückſicht auf die entfernt wohnenden
Verwandten und eine zu erwartende bulgariſche Deputation erſt
Montag ſtatt Von anderer Seite wird noch gemeldet
Die Leiche des Grafen Hartenau wird proviſoriſch in Graz

Als erſter kondolirte der Fürſt von Bulgarien
Gleichzeitig mit dem Eintritt des Todes langte ein Telegramm

Großherzogs von Heſſen ein in dem dieſer anläßlich des
Jahrestages der Schlächt von Slivnitza Alexander beglück

Der Zuſtand der Gräfin Hartenau iſt infolge der
Aufregung beſorgnißerregend



n
In allen Abtheilungen unſeres Lagers haben wir große Beſtände im Prrife bedeutend erwößigt dadurch bietet ſich günſtige Gelegenheit v

zum Einkauf ſchöner und praktiſcher

r chenkeBeſonders empfehlen wir

Kleiderstoffe vom eriufachſten bis feinſten Genrc Reste von 27 Meter beſonders billig
Gardinen Portièren Teppiche Reisedecken Schlafdecken

J Tischdecken Bettdecken Normal Vnterkkdleider Jagawesten
Barchendhemcden Hosen und Fackcem wollene und ſeidene Wächer

Sschulterkragen Blusen Corsets VUnterröcke Capotten ScHhiürzen
Schiürume wriße Lefümenm in len Lnalitäten Hermmcdentuache Bowlas VIamellWarp Barcherzzel bunte und weiße Bettzüchen Inlets Drell
andtücher Taschentücher üschtüücher einzelne Tischtücher und e

Servietten Tafel und Tischsedecke Caſſee und Theegedecke S
fertige Wäsche für Dawen Herren u Kinder Fertige Flmderkkeider Warnen n

e Mädchen iäntel Vackets Onapes Abemedumnämntel ete
Jedes am Lager befindliche Stück iſt mit dentlicher Preisangabe verſehen

Verkauf wie beKannt zu streng reell festen billigen Preisen
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e ung eMit heutigem Tage beginnt die Ausstellung sämmtlicher Artikel der Tapisseriewaarenbrancheo

Für Weilinneſitsgeseſtonſte geei nete Gegenustüöndle
übersichtlich geordnet in unserem Lokal

Cartons für Kragen Manschetten Handschuhe Shlipse etc bezogen mit Segeltuch Plüsch Leder Glacé
Leinenartikel mit Zeichnungen Viguren und Sprüche
Tuchartikel ausgeschlagen und vorgezeichnet
Canavastüche Schuhe Eckbretter Teppiehe Kissen Bettvorlagen angefangone Gegenstände

Seidenplüschartikel vorgezeichnet und angefangen

Vertige Artikel
Sophakissen Journalmappen Kaffeewärmer Bürstentaschen Pompadours Uhrpantoffeln

Hosenträger Turnergürtel Veberhandtücher für Küche und Stubse
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TTf CQOriginelle Neuheiten in kleinen Gegenständen welche sich
für Kinderarbeiten eignen pro Stück von 3 Pfg an
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Tapisserie Wolle waschbare Stickgarne Waschseide Tapisserie Plüsche Atlasse und Bänder
In unserer Arbeitsstube werden alle Garnituren und Anfertigungen welche in dieses Fach schlagen

sachgemäss schnell und preiswerth besorgt
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Preise für die einzelnen Artikel hier anzugeben halten wir als zwecklos da die
Beurtheilung nur bei gleichzeitiger Beslchtigung der Waaren möglich

Veberraschend billige streng feste Preise

Shi Liebentſiol Co
Untere Leipzigerstrasse 100

7 T F t W onFür den Anzelgenthell verantwortlich W Könlg in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Welt 3 Beiblättern
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